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Kreisliga Herren Nord

TSV Venne II : SV Concordia Belm-Powe II 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

TSV Venne II und SV Concordia Belm-Powe II teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Wenker / Quebe nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TSV Venne II im Spiel der Kreisliga Herren Nord verwertete. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim SV Concordia Belm-Powe II. Das Gastteam konnte im 8. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TSV Venne II nun ein Punkteverhältnis von 5:13 in der Tabelle auf, während
der der SV Concordia Belm-Powe II 9:7 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Wenker / Quebe zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Herbermann / Thelker gegen Glas / Pfeiffer. Menke / Elstrodt wehrten eine 1:0
Satzführung von Freund / Tudyka ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Gläser wurden wenig später Markus Herbermann indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Wenker seinem
Gegner Christian Ahring beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Ingo Quebe beim 13:11,
12:10, 11:8 von Niklas Freund. Daniel Thelker gegen Tomasz Boratynski hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach einem
Erfolg für Werner Menke sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Stefan Pfeiffer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ohne
Satzgewinn für Werner Elstrodt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ricco Tudyka. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Markus Herbermann Christian Ahring in fünf Sätzen. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann daraufhin Christian Wenker seine Partie gegen Matthias
Gläser noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Ingo Quebe in der Begegnung gegen Tomasz Boratynski, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Nur einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Daniel Thelker bei
seiner Pleite gegen Niklas Freund. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Werner Menke danach das Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Ricco Tudyka abgab und eine Niederlage kassierte. Völlig
ungefährdet war indessen der Sieg von Werner Elstrodt gegen Stefan Pfeiffer nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:7, 11:13, 11:7, 11:2 nicht verloren. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Wenker / Quebe gelang es, Glas / Pfeiffer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Venne II tritt dabei geben Blau-Weiß Hollage II an, während
es der SV Concordia Belm-Powe II mit dem TuS Engter II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Venne II

Doppel: Wenker / Quebe 2:0, Herbermann / Thelker 0:1, Menke / Elstrodt 1:0 
Einzel: M. Herbermann 1:1, C. Wenker 2:0, I. Quebe 1:1, D. Thelker 0:2, W. Menke 0:2, W. Elstrodt
1:1 

 SV Concordia Belm-Powe II
Doppel: Gläser / Pfeiffer 1:1, Ahring / Boratynski 0:1, Freund / Tudyka 0:1 
Einzel: C. Ahring 0:2, M. Gläser 1:1, T. Boratynski 2:0, N. Freund 1:1, R. Tudyka 2:0, S. Pfeiffer 1:1


